
Nach einer perfekten Quali mit Platz1. DNF im Finale 

Hallo zusammen,
Todtnau ‐ im schönen Schwarzwald veranstaltete am letzten Wochenende den 2. 
Lauf zum European Cup. Da es sich um eine meiner Heimstrecken handelt, wollte 
ich mich von meiner Schokoladenseite zeigen und natürlich gewinnen. Aber es 
kam alles ganz anders. 
Das Training und der Qualilauf waren einfach nur perfekt . Ich hatte im Training so 
viel Freude und Spaß, dass ich eigentlich keine Lust hatte aufzuhören. Die Quali lief 
super ‐ alles passte und ich konnte mich mit 6 sec. Vorsprung an die Spitze setzten. 
Die Erleichterung war mit diesem Vorsprung natürlich groß.

Am Sonntag war ich fürs Finale voll motiviert und wollte mein bestes zeigen. Beim 
Rennen fand ich schnell meinen Rytmus ‐ mit dem Gefühl gut unterwegs zu sein 
fuhr ich noch ein bisschen aggressiver . In der Streckenmitte Qing ich mir  leider 
einen schleichenden Plattfuss ein. Kurz darauf folgte vorzeitiges Rennende ‐ mein 
Schalt werk riss ab. Mein Vorhaben, dass Rennen mit Plattfuss und abgerissenen 
Schaltwerk zu Ende zu bringen, scheiterte letztendlich am platten Reifen der von 
der Felge sprang. 
Im großen und ganzen war das Rennen ein voller Erfolg ‐ eine Top Strecke, gut 
organisiert und viele Zuschauer. Weiter so...
Als nächstes geht es für mich am kommende Wochenende zum Crosscountry 
Weltcup in Offenburg, bei dem ich für unser GHOST Factory Racing Team vor Ort 
bin. Mein nächster Renneinsatz ist beim Dirt Masters in Winterberg, bei dem ich  
versuchen werde ganz oben zu stehen. 
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